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WIEN 

gruppen. 18 Tage, 3 Festzelte, 5 Almen und 700 Stunden 
Live-Musik. Auf dem Programm standen täglich nicht nur 
gepflegtes Brauchtum, prächtige Tracht und Schmankerl, 
sondern auch eine große Portion echt österreichische Le-
bensfreude und bunte Dialektvielfalt. Längst sind außer-
dem nicht nur die Wiener der berühmten Wiesn-Gaudi 
und dem Charme der Veranstaltung erlegen: "Mit 38 
Prozent aus den Bundesländern sowie aus dem Ausland 
reist mittlerweile schon mehr als ein Drittel unserer Gäs-
te von außerhalb der Bundeshauptstadt an", zeigt sich 
Geschäftsführerin Claudia Wiesner beeindruckt. 

Erfreuliche Bilanz für das 7. Wiener Wiesn-Fest: 
reichs größtes Brauchtums- und Wiesn-Fest, auf der 
Kaiserwiese, vor der prachtvollen Kulisse des Wiener 
Riesenrads, im Prater, gehört mit rund 350.000 Besuche-
rinnen nach wie vor zu einem der absoluten Highlights 
für Trachten-Liebhaber und Volksmusik-Fans aller Alters-

Auch die Wiener Wiesn-Fest-Wirte haben nach 18 Tagen 
eine beeindruckende Bilanz vorzuweisen: Schmankerl-
Fans bestellten dieses Jahr besonders gerne die klassi-
sche Stelze, gefolgt vom knusprigen Grillhendl und den 
traditionellen Weißwürsten. Auf den Plätzen 4 und 5 
der Kulinarik-Beliebtheits-Skala standen dieses Jahr die 
Brettljause und das Wiener Schnitzel. Ihren Durst lösch-
ten die Wiener Wiesn-Fest Besucherinnen nicht nur mit 
antialkoholischen Getränken und rund 40 Sorten Wein 
sondern auch mit rund 240.000 Liter Bier. 

Wiener Wiesn 2017 
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Vielen Dank der Firma Kleveta Kamin, speziell David 
Kleveta, der immer wieder versucht, die Branchen, die 
Zusammenarbeiten, auch bei geselligen Events nach sei-
nem Motto "Durch's Reden kommen die Leute zusam-

men" zu unterstützen, für die Einladung zu dem Event. 

Täglich, ab 11.30 Uhr, startete bei freiem Eintritt der tra-
ditionelle Frühschoppen mit den Stars der volkstümlichen 
Musikszene, gefolgt von den heimischen Größen wie Edl-
seer, Marc Pircher, Jazz Gitti uvm.. Abends übernahmen 
die besten Partybands und Alpen DJs, sie lieferten den 
Gästen bei der Wiener Wiesn-Fest-Party ein unvergleich-
liches Live-Konzert in den drei Festzelten und fünf Almen. 

Bei der Eröffnung und Wien Weinprämierung konnte Ge-
schäftsführerin Claudia Wiesner Bürgermeister Dr. Michael 
Häupl, den 1. Landtagspräsidenten Prof. Harry Kopietz und 
Stadtrat Dr. Michael Ludwig, der wie immer gemeinsam 
mit dem ehemaligen Skistar Hans Knauss den Bieranstich 
vornahm, begrüßen. Auch der gesamte Wiener Innungs-
vorstand war in Galauniform vertreten und ein begehrtes 
Selfiemotiv für die zahlreichen Ehrengäste. 

Wiener Wiesn: der Rauchfangkehrertag 
Zum sechsten Mal fand auf der "Wiener Wiesn" ein 
Rauchfangkehrertag statt - diesmal am 29. September 
im Wiesbauer Zelt - zu dem insgesamt 424 Rauchfang-
kehrerinnen mit Freunden und Marktpartner kamen, die 
sich auf 53 Tische bühnennah im Festzelt verteilten. Ein 
neuer Besucherrekord beim Rauchfangkehrertag! 

Pünktlich um 19 Uhr war dann Einlass zur "Wiesn Party". 
Das Festzelt füllte sich schnell und ab 19.45 Uhr heizten 
die jungen Paldauer die Stimmung im Zelt an, sodass be-
reits kurz nach Beginn die Ersten auf den Bänken tanzten 
und mitsangen. 

Heuer waren nicht nur fünf Tische (neuer Rekord) mit 
Steirischen, sondern erstmals auch ein Tisch mit Salz-
burger Kolleginnen und Kollegen besetzt. Unter den zahl-
reichen Gästen konnte Innungsmeister Christian Leiner, 
nicht nur den Landtagsabgeordneten Gemeinderat Mag. 
Josef Taucher, sondern auch den gesamten Innungs-
und EWG-Vorstand, Altinnungsmeister Josef Rejmar, die 
EWG-Ehrenvorsteher KommR Walter Stejrits und Eduard 
Frühschütz und zahlreiche Vertreter unserem Handwerk 
nahestehender Firmen begrüßen. Die tolle Stimmung im 
vollen Festzelt dauerte bis zur - für manche zu frühen -

Sperrstunde an. Viele feierten dann noch in den Almen 
oder im nahegelegenen Prater Dome weiter. 

Nach dem Fest ist vor dem Fest: Wen schon jetzt die 
Sehnsucht packt, der kann sich den Termin für das Wie-
ner Wiesn-Fest 2018 bereits rot im Kalender anstreichen: 
Die Pracht der Tracht, traditionelles Brauchtum und die 
besten Gusto-Stückerl österreichischer Kultur, gibt es 
wieder ab 27. September 2018 zu bewundern. Geschun-
kelt und gefeiert wird anschließend, bis 14. Oktober 
2018, am Fuße des Riesenrads. 

Wiener Wiesn - Kleveta Kamin-Party 
Aus der Firma Weidhofer Kaminsanierung wurde die Fir-
ma Kleveta Kamin und mehr. David Kleveta war über 10 
Jahre als Geschäftsführer und Inhaber der Firma Weidho-
fer Kaminsanierung tätig und hat heuer diese in die Fir-
ma Kleveta Kamin umgegründet. Nachdem Motto "aus 
Weidhofer wird Kleveta und alles bleibt besser" wurde 
selbstverständlich eine bereits traditionelle und erfolgrei-
che Veranstaltung beibehalten. 

Am 5. Oktober lud David Kleveta die Landesinnungsaus-
schüsse der Rauchfangkehrer und Immobilientreuhän-
der, so wie in den vergangenen Jahren, zur "Wiesn Par-
ty" ein. Diesmal mittendrin auf bühnennahen Tischen zu 
der Musik der Sumpfkröten. 

Bei toller Stimmung im Festzelt konnte man die Gele-
genheit zum näheren Kennenlernen und "Netzwerken" 
nutzen. Nachdem Rauchfangkehrer und Immobilientreu-
händer in der Praxis viel Zusammenarbeiten gibt es viele 
gemeinsame Berührungspunkte, die man bei der einen 
oder anderen Mass Bier besprechen konnte. 


